D’ Händ
Wer tuat sa no in Andacht falta

zum Dank und wer wohl o zum Bitta,

wer hat da Nuschtr umchagwunda, 

sei d’ Muattrhänd, dia beta,

dia no an Weihchabrunna schpritza
im Haus, im Stall, im Friehof daußa,

dia no ’m Kind a Kreizla macha,

sei d’ Muattrhänd, dia segna,

dia af dr Schtirn da Schwoaß awischa,

vrbinda und da Kranka pflega,

dia kiahla, wärma, Liab ausschtrahla,

sei d’ Muattrhänd, dia hoala.

Vo friah bis spat drs ganza Leba

nu soarga und ihr Beschtes geba,

dia wascha, wickla, fiahra, lenka,

sei d’ Muattrhänd, dia schenka.
